
„Wachet und betet“
43. Ökumenische Asse-Andacht

am 23. Dezember 2018
um 18 Uhr am Schacht Asse II,

nördlich von Remlingen:

„Engel gegen Schach(t)matt“
Am Vorabend der Weihnachtsgeschichte mit ihrer frohen Botschaft 
von der Geburt des Erlösers an der und über die Asse zu reden, ist 
eine Herausforderung. Die Engel, die eine frohe Botschaft zur Asse 
verkünden könnten, sind gerade an diesem Tag mit anderen 
wichtigen Dingen beschäftigt. Ein Schach(t)matt zu bejammern passt 
nicht zur Weihnachtsstimmung. 
Es bleibt nur, die Geschichte der Asse mit einigen Adventslichtern 
auszuleuchten und nach den dunklen Flecken zu sehen, aus denen 
Engel hervortreten oder in denen das Spiel um die Asse im Matt 
enden könnte. 
Bei diesem „Ausleuchten der Asse-Problematik“ werden Mitglieder 
des Arbeitskreises Japan (Barbara Imfeld-Pinkepank und Paul Koch) 
unterstützt von Strahlenschützer Dr. Rainer Gellermann.

Träger/innen der Ökumenischen Asse-Andachten sind: 

Evangelische Jugend in der Ev.-luth. Landeskirche in Braunschweig, Evangelische Jugend in der  
Propstei Schöppenstedt, Pfarrverband Groß und Klein Denkte mit Sottmar, Evangelische  
Kirchengemeinde St. Barbara in Wittmar, Pfarrverband Remlingen, AK Frieden konkret der  
Kirchengemeinde St. Thomas, Wolfenbüttel, Katholische Pfarrei St. Petrus, Ev.- reformierte  
Gemeinde Braunschweig, Pax Christi im Dominikanerkloster Braunschweig
Koordination: Evangelische Jugend, Arbeitsbereich Kinder- und Jugendarbeit/ajab, Dietrich-
Bonhoeffer-Str. 1, 38300 Wolfenbüttel,  Tel: 0 53 31/ 802-565
Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Thomas Wolfenbüttel, Pfarrer Andreas Riekeberg, Räubergasse 2a, 
38302 Wolfenbüttel, Tel: 0 53 31/77370.
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